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SCHAUSTELLE 2

4. Sept. – 30.Okt. 2005

im Landesmuseum Mainz

Angewandte Kunst aus Rheinland-Pfalz 

Ausgezeichnetes Kunsthandwerk von Mitgliedern des

Berufsverbandes Kunsthandwerk Rheinland-Pfalz e.V.

Retrospektive der Keramikerin Maria Geisert (1934 – 2004)

2. Mainzer Museumsnacht am Sa. 24. September

«MiM» Markt im Museum am 24. + 25. September / Führungen / Performances
www.schaustelle2.de 

Nach der erfolgreichen Ausstellung «SCHAUSTELLE 1» im Jahre 2002 plant das Landesmuseum in Kooperation mit dem Berufsverband Kunsthandwerk Rheinland-Pfalz e.V. die Ausstellung «SCHAUSTELLE 2», die vom 04. September bis 30. Oktober gezeigt und vom Ministerium für Wissenschaft Weiterbildung Forschung und Kultur (MWWFK) mit 5.000,- Euro unterstützt wird.
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Gezeigt werden Arbeiten Arbeiten aus 35 renommierten Kunsthandwerkstätten des Landes Rheinland-Pfalz. Die ausgewählten Exponate sind aktuell, kreativ, zeitgenössisch und umfassen die Gebiete Glas, Holz, Keramik, Metall, Papier, Schmuck, Textil. In allen ge-nannten Bereichen werden gestalterische Innovationen gezeigt. Die Ausstellung will zu Diskussion und Auseinander-setzung anregen, denn die gebräuch-lichen Definitionen sind  in Bewegung geraten: Angewandte Kunst, Kunsthand-werk oder gestaltend tätiges Handwerk? Bei der Suche nach Antworten nutzt die Ausstellung den Kontrast zur historischen Sammlung des Museums.

Retrospektive / Maria Geisert  1934 – 2004

Die Keramikerin Maria Geisert hat ein Werk geschaffen, das weit über die Region hinaus bekannt geworden ist. Von japanischer Raku- Technik inspiriert, schuf sie reine Kunstobjekte mit einer besonders malerischen, fast abstrakten Oberfläche.

Die Retrospektive zeigt Ausschnitte aus ihrem Gesamtwerk. Von den Frühwerken aus der Zeit am L´Atelier Pouchain, Dieulefit bis hin zu freien Arbeiten, wie zur Kunstmesse Rheinland-Pfalz 2004 zum letzten Mal präsentiert. Vor allem Ihre Keramik- Kugeln wurden sehr geschätzt. Diese Objekte wurden frei aufgebaut, montiert, modelliert und im Holzfeuer gebrannt.. Die Raku- Technik hinterließ dabei die characteristischen, feinen Spuren auf den Objekten. 

Neben ihrer eigenen Arbeit in der Werkstatt, die sie auch häufig im Rahmen der <Offenen Ateliers> präsentierte, engagierte sich Maria Geisert im Berufsverband Kunsthandwerk Rheinland-Pfalz und im Bundesverband Kunsthandwerk. Für Ihre vielen Verdienste wurde die starke Persönlichkeit 2003 mit dem Landesverdienstorden ausgezeichnet.

Angewandte Kunst hat das Potential, nahezu überall dabei zu sein. Im persönlichen Umfeld kann sie als Kleidung oder Schmuck, Accessoire, Gefäß, Lichtobjekt oder Möbel präsent sein. Oft sind es nützliche, uns dienende Objekte, die uns durch nahezu alle Bereiche des Lebens begleiten.

Ihre optischen und haptischen Qualitäten dienen der Steigerung unseres Wohlbefindens. Dabei muß Angewandte Kunst nicht immer nur „Schön“ sein, sie kann durchaus auch Fragen aufwerfen was sie vom rein handwerklich gestalteten Gegenstand unterscheidet. Deswegen hat Angewandte Kunst unmittelbar mit Lebensgefühl und Lebensqualität zu tun. Hinzu kommt, dass unsere Gegenwart dem Individuum einen hohen Wert beimisst. 

Der Angewandten Kunst wächst somit eine neue Wertigkeit zu, weil ihre individuellen Produkte die persönliche Note des Individuums hervorragend zu unterstützen vermögen. Die Ausstellung will mit Lust und Freude wahrgenommen werden. Deshalb lädt eine Gruppe großer kinetischer Objekte die Besucher zum anfassen und spielen ein.

Führungen zur Ausstellung

Dienstag 6.9. 
18.00 Uhr

Keramik
Manfred Braun, BK-RLP

Sonntag 11.9.
11.00 Uhr

Schaustelle 2
Dr. Wolfgang Saal

Sonntag 18.9.
11.00 Uhr

Metall
Dr. Ulla Matten & Günter Matten, BK-RLP

Dienstag 20.9.
18.00 Uhr

Schaustelle 2
Dr. Wolfgang Saal

Sonntag 25.9.
11.00 Uhr

Schaustelle 2
Dr. Wolfgang Saal

Sonntag 2.10.
11.00 Uhr

Schaustelle 2
Dr. Wolfgang Saal

Dienstag 4.10.
18.00 Uhr

Kunsthandwerk in Rheinland-Pfalz

Dipl. Des. Bernd Röter, HWK RLP

Sonntag 9.10.
11.00 Uhr

Schaustelle 2
Dr. Wolfgang Saal

Dienstag 11.10.
18.00 Uhr

Schaustelle 2
Dr. Wolfgang Saal

Sonntag 16.10.
11.00 Uhr

Schmuck
Thomas Heinz, BK-RLP

Dienstag 18.10.
18.00 Uhr

Glas
Prof. Ingrid Conrad-Lindig, FH Koblenz & BK-RLP

Sonntag 23.10.
11.00 Uhr

Schaustelle 2
Dr. Wolfgang Saal

Dienstag 25.10.
18.00 Uhr

Schaustelle 2
Dr. Wolfgang Saal

Sonntag 30.10.
11.00 Uhr

Schaustelle 2
Dr. Wolfgang Saal

Schausteller 2 von A-Z

Hansjörg Beck / Britta Bode / Manfred Braun / Angelika Brüssel-Bruns / Prof. Ingrid Conrad-Lindig / Isabella Dhonau / Claudia Dietrich / Stefanie Dingel / Helga Götz / Hermann Gradinger / Thomas Heinz / Wolfgang Helfferich / Arne Hennig / Alixe Ikehata / Gunther Koch / Beate Kuchs / Beate Lambrecht / Günter Matten / Susann Mayer / Michaela Maria Möller / Arthur Mueller / Margit Otto / Stefan Prochaska / Martin Reinhardt / Olaf Sander / Jennifer Sauer / Martin Schlotz / Carolin Schwarz / Henrike Seringhaus / Gregor und Barbara Sommer / Josef Straub / Willy Thiepold / Dorothee Wenz / Brigitte Zinhober / Stefan Zydek

«MiM» Markt im Museum 

Sa. 24.09.
18.00 Uhr bis 01.00 Uhr

So., 25.09
12.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Der "Markt im Museum" zeigt Angewandte Kunst vom Feinsten in der Steinhalle des Landesmuseums: ansprechend, schön, individuell. Bestes Design in kleinen Auflagen oder als Unikat. Wer pfiffige und ausgefallene Sachen sucht, wird hier fündig!
2. Mainzer Museumsnacht

Samstag 24.9.  

17.00 - 20.00 Uhr

Museumspädagogik
Familienprogramm: „Verfilzt noch mal!“
Filzen für jung und alt

18.00 Uhr

Eröffnung „Markt im Museum“

19.00 – 19.30 Uhr und 20.30 – 21.00 Uhr

Duo stimmig (Mainz): musikalische StimmungsBilder I und II

Silvia Sauer, Stimme und Jörg Mühlhaus, Kontrabass bieten eine Mischung aus Jazz- und Weltmusikelementen. Die Musik verändert die Stimmung im Raum und lässt vielleicht sogar die Exponate anders erscheinen …

20.00 – 20.20 Uhr und 22.00 – 22.30 Uhr 

Miss Lata (Berlin): Performance-Modenschau (Teil 1) und (Teil 2) www.misslata.com
Festival mit überraschenden Ideen für scheinbar abgeschriebene Dinge
Extravagant, frech, jung, aktuell - ein großes Spektakel wird diese Modenschau sein! Dosen, Verpackungen und ähnliche "Hinterlassenschaften" unserer Lebenskultur bekommen bei Miss Lata eine wirkungsvolle zweite Chance. Chusa Lanzuelas Künstlername "Miss Lata" bedeutet auf Deutsch Frau Blech: Mit einer roten Tomatenmark-Dose aus Blech, zum Haarband umfunktioniert, hat alles angefangen. Ihre aktuelle Kollektion: phantasievoll und ideenreich, mit Witz und Ironie dargeboten.

21.30 – 22.00 Uhr 
22.30 – 23.00 Uhr 
23.30 –   0.00 Uhr 

jeweils Führungen in der Sonderausstellung „Schaustelle 2“

01.00 Uhr schließen die Museums-Ausstellungen – die Party geht weiter

50grad & mainzeins feiern die große Abschlussparty im Landesmuseum!

House, Soul & Party-Classics mit DJ DANNE (mainzeins) & KEN SCOTT (50grad)

Beginn: 21 Uhr bis 3.00 Uhr
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Landesmuseum Mainz

Große Bleiche 49-51

55116 Mainz

Tel: 06131  285710

Fax: 06131  285788

www.landesmuseum-mainz.rlp.de
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Berufsverband Kunsthandwerk Rheinland-Pfalz e.V. 
c/o Rainer Wadewitz

Frauenlobstraße 56

55118 Mainz

Tel: 06131  612741

Fax: 06131  616105

info@kunsthandwerk-rlp.de
www.kunsthandwerk.rlp.de
Öffnungszeiten des Landesmuseums Mainz

Di  10.00 Uhr – 20.00 Uhr

Mi – So 10.00 Uhr – 17.00 Uhr

Eintritt 2,00 €, ermäßigt 1,50 €, samstags Eintritt frei

geänderte Öffnungszeiten zur 2. Mainzer Museumsnacht:

Sa. 24.09.   16.00 Uhr –1.00 Uhr / Party bis morgens 03.00 Uhr

So. 25.09.   12.00 Uhr – 17.00 Uhr

Eintrittspreise zur Museumsnacht siehe Sonderaushang.
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Mit freundlicher Unterstützung

Ministerium für Wissenschaft, Weiterbildung, Forschung und Kultur

Weitergehende aktuelle Informationen und Bilder von Exponaten können Sie auch unter www.schaustelle2 herunterladen.

Miss Lata (Berlin): www.misslata.com
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